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Liebe Eltern, 

wir konnten in diesem Jahr endlich wieder unsere Weihnachtskonzerte durchführen. Was für eine 

Freude und für ein musikalischer Genuss nach der zweijährigen Pause. Ihnen hat es anscheinend auch 

sehr gefallen, denn an den beiden Abenden kamen 1230,- € an Spenden für „Hoffnungsorte Hamburg“ 

zusammen, einer Organisation, die Angebote für Obdachlose anbietet. 

Hinter uns liegt ein Jahr mit einigen Herausforderungen. Dass unseren SchülerInnen in den zurücklie-

genden Corona-Jahren so manches gefehlt hat, kommt erst langsam zutage. Entsprechend ist unser 

pädagogisches Handeln gefragt. Der zweite Sanierungsabschnitt hat leider mit einem katastrophalen 

Umzug in den Herbstferien begonnen und Lehrkräfte und vor allem das Sekretariat vor enorme Her-

ausforderungen gestellt. Und dann kam eine große Krankheitswelle, die leider auch für so manchen 

Unterrichtsausfall gesorgt hat. Auch für viele Familien wurde die Vereinbarung von Beruf und der Ver-

sorgung kranker Kinder zu einer anstrengenden Aufgabe. 

Dennoch sind mir in den letzten Wochen viele glückliche SchülerInnen begegnet und viele motivierte 

und fröhliche Lehrkräfte. Die Freude am Unterrichten und Lernen ist der größte Schatz, den eine 

Schule haben kann. Mein größter Wunsch für unsere Schule ist es, diese Freude und Motivation im 

neuen Jahr zu erhalten. 

Jetzt aber ist erst einmal die Schule leer, alle Weihnachtsfeiern sind in den Klassen und Tutgruppen 

gefeiert, die Lehrermannschaft hat die Schülermannschaft im Volleyballturnier besiegt und alle Schüle-

rInnen und LehrerInnen sind auf dem Weg zu Ihren Familien. So bleibt mir Ihnen und Ihren Familien 

ein frohes, festliches, besinnliches, gesegnetes oder einfach nur geselliges Weihnachtsfest zu wün-

schen. Genießen Sie die Zeit mit Ihren Kindern und kommen Sie gemeinsam mit Ihnen gut in das neue 

Jahr 2023. 

Zu Beginn des Jahres werde ich mich mit einem Infobrief erneut melden. Denn der Wunsch von vielen 

von Ihnen, regelmäßig über das Schulleben informiert zu werden, ist mir nicht verborgen geblieben. 

Also nochmals alles Gute, bis zum nächsten Brief im neuen Jahr. 

 

Ihr Jürgen Solf 


